
Allgemeine Geschäftsbedingungen für meinehomepage.com 
 

§ 1 Geltungsbereich 
 
(1) Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind Bestandteil eines jeden Vertrages 
zwischen der veni vidi vici GmbH, Leopold-Figl-Str. 1, A-8430 Leibnitz (im folgenden: Dienstleister) 
und dem Kunden wie auch deren Rechtsnachfolgern.  
 
(2) Der Dienstleister erbringt seine Dienste ausschließlich auf der Grundlage dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Der Kunde erkennt mit der Inanspruchnahme der Leistungen diese 
Allgemeinen Geschäftsverbindungen als für ihn verbindlich an. 
 
 
§ 2 Vertragsschluss 

(1) Die Präsentation der Leistungen, insbesondere in Prospekten, Anzeigen und im Internet, stellt 
noch kein bindendes Angebot des Dienstleisters dar.  

 
(2) Der Vertrag in Form eines Geschäftsbesorgungsvertrages zwischen dem Dienstleister und dem 
Kunden kommt durch die Registrierung des Kunden entsprechend dem festgelegten elektronischen 
Verfahren unter Angabe der für den Vertragsabschluss erforderlichen Daten und der hierauf 
erfolgenden Vertragsannahme durch Übersendung der Registrierungsbestätigung per E-Mail durch 
den Dienstleister zustande.  
 
 
 
§ 3 Vertragsleistungen 
 
(1) Durch den Vertrag erhält der Nutzer die Möglichkeit, mit den von dem Dienstleister auf der 
Internetseite www.meinehomepage.com zur Verfügung gestellten Modulen eine eigene, seinen 
individuellen Vorstellungen und Wünschen entsprechende Webseite zu konfigurieren.  
 
(2) Der Nutzer ist nicht berechtigt, Werbung auf der von ihm angelegten Webseite zu platzieren und 
schalten. Der Dienstleister kann im Einzelfall hiervon schriftlich Abweichungen zulassen.  
 
(3) Der Dienstleister ist berechtigt, auf der von dem Kunden über die Internetseite 
www.meinehomepage.com konfigurierten Webseite eigene oder die Werbung Dritter zu platzieren. 
Der Kunde hat sämtliche hierfür gegebenenfalls erforderlichen Mitwirkungshandlungen vorzunehmen. 
 
 

§ 4 Pflichten und Obliegenheiten des Kunden 

(1)  Bei der Registrierung hat der Kunde die erforderlichen Daten vollständig und wahrheitsgemäß 
mitzuteilen. Änderungen sind dem Dienstleister unverzüglich mitzuteilen.  

(2) Der Kunde ist verpflichtet, die ihm vom Dienstleister mitgeteilten persönlichen Zugangsdaten 
(insbesondere Login-Kennungen und Passwörter) vor dem Zugriff Dritter zu schützen. Bei 
unberechtigter Nutzung durch dritte Personen haftet der Kunde für einen eventuellen Missbrauch bis 
zu dem Zeitpunkt, zu dem er den Dienstleister schriftlich oder telefonisch zur Sperrung aufgefordert 
hat. Vorgenanntes gilt nicht, sofern der Zugriff oder Missbrauch ohne Verschulden des Kunden erfolgt 
sind.  

(3) Der Kunde ist für alle von ihm bzw. über seine Passwortkennung produzierten Inhalte selbst 
verantwortlich, sofern ihn ein Verschulden trifft.  

(4) Der Kunde gewährleistet insoweit, dass die von ihm bzw. über seine Passwortkennung 
produzierten Inhalte der Webseite nicht gegen geltendes Recht verstoßen, insbesondere nicht 
diffamierenden, inhaltlich falschen, beleidigenden, anstößigen, bedrohenden, belästigenden, 



gotteslästerlichen, sexuell ausgerichteten, obszönen, rassistischen oder urheber- oder 
markenrechtlich bzw. auf sonstige Art und Weise rechtlich geschützten Inhalts sind. Im übrigen gilt § 
6.  

(5) Der Kunde sichert zu, dass die von ihm zur Konfiguration der Webseite verwendeten Inhalte, 
insbesondere auch Bilder, Grafiken etc., frei von Rechten Dritter sind bzw. ihm hieran die 
entsprechenden Nutzungs-/Verwertungsrechte eingeräumt wurden und diese Nutzungs-
/Verwertungsrechte auch die vertragsgemäße Verwendung durch den Dienstleister umfassen.  

(6) Der Dienstleister ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die Inhalte der von dem Kunden selbst über 
die Internetseite www.meinehomepage.com konfigurierten Webseite auf ihre Vereinbarkeit mit dem 
Gesetz und mit diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen zu überwachen und bedenkliche 
Materialien und Daten nach pflichtgemäßem Ermessen zu löschen und/oder dem Zugriff auf diese 
Materialien und Daten zu sperren und/oder den Zugang des Kunden zu dem Portal zu sperren.  

(7) Die Versendung privater Nachrichten beleidigenden, anstößigen, rassistischen oder strafbaren 
Inhalts ist dem Kunden untersagt. Gleiches gilt für die Versendung von Spam-Mails.  

(8) Jeder Kunde darf sich nur einmal registrieren. Die Eröffnung eines weiteren Kundenkontos ist nicht 
gestattet.  

(9) Im Rahmen der Registrierung kann der Kunde seinen Benutzernamen frei wählen. Der Kunde 
sichert zu, dass der von ihm gewählte Benutzername nicht gegen geltendes Recht, Rechte Dritter, 
diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen oder die guten Sitten verstößt. Der Kunde verpflichtet sich 
insbesondere, Namen anderer Personen, urheberrechtlich, markenrechtlich oder auf sonstige Art und 
Weise geschützte Namen oder Namen mit provokantem oder verletzendem Inhalt oder verschlüsselte 
Namen, die rassistischen, extremistischen oder ähnlichen Gruppierungen zuzuordnen sind, nicht zu 
verwenden.  

(10) Der Kunde stimmt zu, dass der Dienstleister ihm in regelmäßigen Abständen Werbe-Nachrichten 
per Newsletter zusenden darf. 

 
 
§ 5 Haftungsausschluss 

(1) Für andere als durch Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit entstehende Schäden haftet 
der Dienstleister lediglich, soweit diese auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Handeln oder auf 
schuldhafter Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht durch den Dienstleister, seine Mitarbeiter 
oder seine Erfüllungsgehilfen beruht. Dies gilt auch für Schäden aus der Verletzung von Pflichten bei 
Vertragsverhandlungen sowie aus der Vornahme von unerlaubten Handlungen. Eine darüber 
hinausgehende Haftung auf Schadensersatz ist ausgeschlossen. 

(2) Die Haftung ist außer bei vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten, der Verletzung einer 
Kardinalspflicht oder der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit durch den Dienstleister, seine 
Mitarbeiter oder seine Erfüllungsgehilfen auf die bei Vertragsschluss typischerweise vorhersehbaren 
Schäden und im übrigen der Höhe nach auf die vertragstypischen Durchschnittsschäden begrenzt. 
Dies gilt auch für mittelbare Schäden, insbesondere entgangenen Gewinn. 

(3) Die Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

 

§ 6 Freistellung 

(1) Der Kunde versichert, dass die von ihm für die Erstellung seiner Webseite verwendeten Materialien 
und Daten frei von Rechten Dritter sind, die einer Veröffentlichung oder sonstigen Nutzung 
entgegenstehen könnten.  



(2) Der Kunde stellt den Dienstleister sowie seine Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen von sämtlichen 
Ansprüchen Dritter frei, die diese als Folge von zurechenbaren, schuldhaften Rechtsverstößen des 
Kunden, insbesondere wegen Verletzung von Kennzeichen-, Geschmacksmuster-, Gebrauchsmuster- 
Patent-, Urheber- oder anderen Immaterialgüter- und/oder Persönlichkeitsrechten oder allgemein 
wegen schuldhafter Rechtsverstöße des Kunden geltend machen, sofern den Kunden ein 
Verschulden trifft. Ein etwaiges Mitverschulden des Dienstleisters ist anteilig zu berücksichtigen.   

(3) Der Kunde verpflichtet sich, den Dienstleister schadlos von jeglicher Art von Klagen, Schäden, 
Verlusten oder Forderungen zu halten, die durch die vertragswidrige Inanspruchnahme der Leistung 
des Dienstleisters durch den Kunden entstehen können, soweit den Kunden ein Verschulden trifft. Die 
Freistellungsverpflichtung bezieht sich auf die Kosten, die zur Abwehr solcher Inanspruchnahme 
erforderlich sind.  

 
 
§ 7 Kündigung 

(1) Eine Kündigung kann jederzeit erfolgen. Die Kündigung hat per E-Mail zu erfolgen. 

(2) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt. Ein Recht zur außerordentlichen 
Kündigung liegt insbesondere in den Fällen des schuldhaften Verstoßes gegen die in § 4 geregelten 
Pflichten vor.  
 
 
§ 8 Datenschutzklausel 
 
Hinsichtlich des Datenschutzes gelten die Datenschutz-Informationen des Dienstleisters. 
 
 
§ 9 Anwendbares Recht / Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht von Österreich unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Unberührt bleiben 
zwingende Bestimmungen des Staates, in dem der Kunde seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 

(2) Sollte eine oder sollten mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch der Vertrag im Übrigen nicht berührt. 

 

Stand der AGB: April 2009 

 

 
 


